
 

Das neue Herz von Blankenese nimmt Gestalt an. 

Aktuelle Information des Arbeitskreises Ortskern / 5. Mai 2017 

 

 Die Bezirksversammlung Altona dankt dem Arbeitskreis „Umgestaltung Ortskern Blankenese“ 

für die konstruktive Zusammenarbeit und empfiehlt die bisherige Arbeit als Beratungsorgan von 

Politik und Verwaltung fortzusetzen. 

 Die Auswahl der neuen Pflasterung wurde getroffen, die Arbeiten des ersten Bauabschnittes 

können im Juni beginnen.  

 Die Parkraumbewirtschaftung zeigt erste Erfolge. 

 

Bezirksversammlung Altona würdigt den Arbeitskreis als Partner.  

Die vom Arbeitskreis Umgestaltung Ortskern Blankenese und den Blankenesern selbst mit 

professionellem Engagement und Herzblut geleistete Arbeit zahlt sich aus. Wir freuen uns 

außerordentlich, dass die Mitarbeit der Blankeneser durch den Arbeitskreis auch in den politischen 

Gremien gewürdigt wird. Am 27. April wurde in der Bezirksversammlung Altona dem Arbeitskreis 

„Umgestaltung Ortskern Blankenese“ für die konstruktive Zusammenarbeit gedankt. Darüber hinaus 

wurde empfohlen, die bisherige Arbeit mit dem Arbeitskreis als Beratungsorgan von Politik und 

Verwaltung fortzusetzen. Damit ist unsere Arbeit durch die politischen Gremien erneut legitimiert. 

 

Pflasterung entschieden / Erster und Zweiter Bauabschnitt werden fortgeführt 

Den konkreten Bauarbeiten des ersten Bauabschnittes im Juni steht nun nichts mehr im Weg, nachdem 

auch die Entscheidung über die neue Pflasterung gefallen ist.  

Wir vom Arbeitskreis Ortskern sind begeistert, dass die Abstimmung über die neue Pflasterung sehr 

großes Interesse gefunden hat. Fast 350 Blankeneser haben sich daran beteiligt. Von der großen 

Mehrheit wurde der gelbliche Grundton bestätigt. Die dritte Musterfläche (von Süden) hat die meisten 

Stimmen erhalten. Auf Basis dieses Abstimmungsergebnisses hat sich der Arbeitskreis einstimmig für 

diese Pflasterung ausgesprochen. Des Weiteren wurde empfohlen, auf den größeren Flächen lokale 

Muster, wie zum Beispiel Schiffsmotive, einzuarbeiten. 



 

Gemeinsam mit dem bewährten Planungsbüro beginnt das Bezirksamt jetzt die Detailplanung des 

zweiten Bauabschnittes. Das Feedback aus der letzten Bürgerversammlung wird dabei berücksichtigt 

und die Ergebnisse werden der Bevölkerung anschließend wieder vorgestellt. Auf diese Weise 

ermöglichen wir eine größtmögliche Gemeinsamkeit in der Veränderung des Ortskernes. 

Die bereits beschlossene Konzeptentwicklung für Nutzung, Gestaltung und Betrieb des Markthauses 

wird Anfang Mai in einem Gespräch mit der aktuellen städtischen Betriebsgesellschaft Sprinkenhof 

GmbH fortgesetzt.  

 

Parkraumbewirtschaftung zeigt erste Erfolge 

Hinsichtlich der Parkraumbewirtschaftung freuen wir uns, dass diese viel positive Resonanz erhalten 

hat. Die Verfügbarkeit von Parkplätzen im Ortskern ist deutlich gestiegen und der Verkehr zur 

Parkplatzsuche wesentlich zurückgegangen. Der Arbeitskreis hat noch einmal bestätigt, dass die 

Erfahrungen nach ca. einem Jahr überprüft und das Konzept gegebenenfalls angepasst werden sollen. 


